
1456 Mai 5, Wien. Nr. 4775

Hz. Sigismund von Österreich an <B. Georg von Trient>. Nach der Absage des Bernhard Gradner 

solle der Adressat die von diesem besetzten Burgen wieder in Besitz nehmen.

Entwurf: Innsbruck, TLA, U I 5987/2.

Erw.: Jäger, Gradner 263.

Er habe heute von seiner Gemahlin <Eleonore> Abschriften des Absagebriefs von Bernhard Gradner erhalten.1) Darin 

verweise Bernhard auf seine Forderung nach einer Schlichtung durch NvK, den B. von Trient und Parsifal von Annenberg. 

Da Bernhard aber ohne auf eine Antwort zu warten seine Absage erklärt habe, solle der Adressat nun daran gehen, die 

besetzten Burgen wieder für den Hz. in Besitz zu nehmen. Falls Bernhard doch noch auf das herzogliche Angebot eingehe, 

solle die Schlichtung wie vorgeschlagen stattfinden. 5

1) S.o. Nr. 4759.
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